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Ermächtigung zur wiederkehrenden  
Begutachtung von Fahrzeugen  
gemäß § 57a Abs. 2 KFG 1967  
Antrag auf Erteilung 

Allgemeine Information 

Antrag auf Erteilung einer Ermächtigung zur wiederkehrenden Begutachtung von Fahrzeugen 
gemäß § 57a Abs. 2 Kraftfahrgesetz 1967 – KFG 1967, BGBl. Nr. 267/1967 idgF  

Empfangsstelle 

Amt der NÖ Landesregierung 
Abteilung Verkehrsrecht 
Landhausplatz 1 
3109 St. Pölten 
Telefon: 02742/9005-12935 
E-Mail: post.ru6@noel.gv.at 

Antragstellung für (nur auszufüllen, wenn Sie ein Einzelunternehmen betreiben) 

Anrede    Frau  Herr             Titel vorgestellt ___________ 

Vorname    ____________________   

Familienname   ____________________________________Titel nachgestellt __________ 

Geburtsdatum   ____________________  

nur auszufüllen, falls Sie als Einzelunternehmer oder als Einzelunternehmerin auch eine Firma führen: 

Firma (e.U.)   ___________________________________ Firmenbuchnummer _____________ 

Nur auszufüllen und anzuhaken falls dies auch auf Sie zutrifft: 

 Ich bin Ziviltechniker 

 Ich habe mangels eigenem Befähigungsnachweis (Meisterprüfung etc.) einen gewerberecht-
lichen Geschäftsführer bzw. eine gewerberechtliche Geschäftsführerin bestellt und zwar 

Anrede    Frau  Herr            Titel vorgestellt ___________ 

Vorname    ____________________   

Familienname   ____________________________________Titel nachgestellt __________ 

Geburtsdatum   ____________________  

Wohnadresse   __________________________________________________ 

Antragstellung für (nur auszufüllen, wenn Ihre Gesellschaftsform eine juristische Person ist) 

(Personengesellschaft - OG, KG, GmbH & Co. KG; Kapitalgesellschaft - AG, GmbH; Genossenschaft oder Verein) 

Name _____________________________________________________________________ 

Firmenbuchnummer _________________ bzw. Vereinsnummer ZVR__________________ 

Adresse ___________________________________________________________________ 

Postleitzahl __________  Ort ______________________________ 

mailto:post.ru6@noel.gv.at


VT-L3AL-RU6-Antrag§57aKFG-P Seite 2 von 11 Version 01.04.2024

 

Handelsrechtliche Geschäftsführung bzw. organschaftliche Vertretung durch 

Anrede    Frau  Herr            Titel vorgestellt ___________ 

Vorname    ____________________   

Familienname   ____________________________________Titel nachgestellt __________ 

Geburtsdatum   ____________________  

Wohnadresse   __________________________________________________ 

Gewerberechtliche Geschäftsführung durch 

Anrede    Frau  Herr            Titel vorgestellt ___________ 

Vorname    ____________________   

Familienname   ____________________________________Titel nachgestellt __________ 

Geburtsdatum   ____________________  

Wohnadresse   __________________________________________________ 

 

Es ergeht der Hinweis, dass nur vertrauenswürdigen Personen eine Ermächtigung zur wieder-
kehrenden Begutachtung gemäß § 57a Abs. 2 KFG 1967 erteilt werden darf.  

Diesbezüglich wird sowohl in das Strafregister (gerichtliche Verurteilungen) als auch in die Ver-
waltungsstrafvormerkungen der antragstellenden Personen (der gesamten Geschäftsführung) 
und sonstiger Personen mit maßgeblichem Einfluss Einsicht genommen.  

Verwaltungsstrafvormerkungen, insbesondere nach dem Kraftfahrgesetz, der Straßenverkehrs-
ordnung, dem Führerscheingesetz oder der Gewerbeordnung können auch die Vertrauenswür-
digkeit ausschließen. Das Erfüllen der Voraussetzungen zum Erhalt einer Gewerbeberechtigung 
bedeutet nicht zwangsläufig, dass auch die Voraussetzungen zur wiederkehrenden Begutach-
tung von Fahrzeugen und Anhängern gemäß § 57a Abs. 2 KFG 1967 erfüllt werden. 

Antrag 

Eine Gewerbeberechtigung zur Reparatur von Kraftfahrzeugen oder Anhänger ist vorhanden und 
es wird die Erteilung einer Ermächtigung zur wiederkehrenden Begutachtung von Fahrzeu-
gen und Anhänger gemäß § 57a Abs. 2 KFG 1967 an folgendem Standort bzw. an folgender 
weiteren Betriebsstätte beantragt. 

GISA-Zahl: ___________________________ (falls bekannt) 

(Hinweis: Das Vorliegen einer entsprechenden Gewerbeberechtigung bzw. eine Bestätigung der 
Gewerbebehörde betreffend die beabsichtigte Genehmigung derselben am beantragten Standort 
ist Voraussetzung für die Antragstellung.) 

 

Standort der beantragten Begutachtungsstelle  
(Hinweis: Der Standort oder die weitere Betriebsstätte laut Ihrer Gewerbeberechtigung) 

Adresse _____________________________________________________________________ 

Postleitzahl __________  Ort ______________________________________________ 
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Kontaktdaten 

 Ich stimme der elektronischen Kommunikation über folgende Email-Adresse bzw. Telefon-

nummer zu:  Email: _________________________ Telefon:   __________________________ 

Zustellanschrift (falls abweichend von der Begutachtungsstelle) 

Adresse _____________________________________________________________________ 

Postleitzahl __________  Ort ______________________________________________ 

Kontaktdaten, welche am Prüfgutachten gemäß § 57a Abs. 4 KFG 1967 angedruckt werden sollen 

Telefon ________________________  Fax ___________________________________ 

E-Mail ____________________________________ 

Beantragte Fahrzeugklassen 

Bitte kreuzen Sie die unten angeführten Fahrzeugklassen an, für welche Sie eine Ermächtigung 
zur wiederkehrenden Begutachtung von Fahrzeugen beantragen. Gewichtsangaben beziehen 
sich auf das höchste zulässige Gesamtgewicht (hzG) laut Fahrzeuggenehmigungsdokument 
bzw. auf die technisch höchstzulässige Gesamtmasse (htG) bei Fahrzeugen der N - Klasse. Die 
Fahrzeugarten (Fahrzeugklassen) sind nach dem Arbeitsverfahren der Antriebsmaschine des 
Fahrzeuges unterteilt (SZ = Selbstzündungsmotor/Dieselmotor, FZ = Fremdzündungsmotor/Ot-
tomotor).  

 
 Es wird die Erteilung einer Ermächtigung zur wiederkehrenden Begutachtung der unten an-

geführten Fahrzeugklassen mit elektrischem Antrieb beantragt. 
 (Hinweis: ein Hybridfahrzeug ist gleichzeitig auch ein Fahrzeug mit elektrischem Antrieb) 

  In der Begutachtungsstelle ist ein Gasdetektor (gemäß Ziffer 20 der Anlage 2a PBStV) vor-
handen und es wird die Erteilung einer Ermächtigung zur wiederkehrenden Begutachtung 

 der unten angeführten Fahrzeugklassen für gasbetriebene Fahrzeuge beantragt. 
 

1. Krafträder 

 leichte zweirädrige Kleinkrafträder   L1e    

eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: AM, A, B, C, C1, D, D1, F   

 dreirädrige Kleinkrafträder    L2e  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: AM, A, B, C, C1, D, D1, F   

 zweirädrige Krafträder    L3e  FZ  SZ   

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: A 

 zweirädrige Krafträder mit Beiwagen   L4e  FZ  SZ   

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: A 

 dreirädrige Krafträder     L5e  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: A, B      

2. Kraftwagen (jeweils hzG) 

 leichte vierrädrige Kraftfahrzeuge   L6e  FZ  SZ   

eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: AM, A, B, C, C1, D, D1, F   

 schwere vierrädrige Kraftfahrzeuge    L7e  FZ  SZ   

eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: A, B      



VT-L3AL-RU6-Antrag§57aKFG-P Seite 4 von 11 Version 01.04.2024

2.1. Kraftwagen zur Personenbeförderung (Klasse M) 

 Personenkraftwagen  bis 2800 kg  M1  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B 

 Personenkraftwagen                    > 2800 bis 3500 kg    M1  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B 

 Personenkraftwagen (Hinweis: notwendiger Bremskurs) > 3500 kg   M1  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C  

 

(Hinweis: Bei Beantragung der Fahrzeugklasse M1 kann auch die entsprechenden Fahrzeugklassen der Spezial-

kraftwagen, selbstfahrende Arbeitsmaschinen und abgeleitete Fahrzeuge aufgrund derselben Geräteanforderung 

und Anforderung an die Lenkberechtigungen mitbeantragt werden - siehe aktuelle Seite unten. 

 

 Omnibusse  bis 2800 kg    M2  FZ  SZ  

           eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: D oder C falls die Erteilung vor dem 19.01.2011 war 

 Omnibusse                   > 2800 bis 3500 kg    M2  FZ  SZ  

           eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: D oder C falls die Erteilung vor dem 19.01.2011 war 

 Omnibusse (Hinweis: notwendiger Bremskurs)   > 3500 kg   M2, M3 FZ  SZ  

           eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: D oder C falls die Erteilung vor dem 19.01.2011 war 

   

2.2. Kraftwagen zur Güterbeförderung (Lastkraftwagen - Klasse N, jeweils htG) 

 Lastkraftwagen   bis 2800 kg  N1  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B 

 Lastkraftwagen                   > 2800 bis 3500 kg  N1  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B 

 Lastkraftwagen  (Hinweis: notwendiger Bremskurs)   > 3500 kg   N2   FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C 

 Lastkraftwagen  (Hinweis: notwendiger Bremskurs) > 12 000 kg  N3  FZ  SZ  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C 

Kraftwagen, die nicht unter Punkt 2. (Kraftwagen zur Personenbeförderung und zur Gü-
terbeförderung) und Punkt 4. (Sonstige Kraftfahrzeuge) fallen, mit einer Bauartgeschwin-
digkeit über 50 km/h 

 Spezialkraftwagen, selbstfahrende Arbeitsmaschinen und abgeleitete Fahrzeuge 

 (Hinweis: dieselben Anforderungen wie bei der Klasse M1) 

  eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B      bis 2800 kg  FZ  SZ  

  eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B   > 2800 bis 3500 kg  FZ  SZ  

  eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C (Hinweis: notwendiger Bremskurs) 

                 > 3500 kg  FZ  SZ  

   Sonderkraftfahrzeuge  

   eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C   bis 2800 kg        FZ    SZ   

   eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C   > 2800 bis 3500 kg     FZ    SZ  

   eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C (Hinweis: notwendiger Bremskurs) 

                     > 3500 kg FZ  SZ        
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3. Anhänger (jeweils hzG) 

 bis 750 kg      O1 ungebremst      

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B  

 bis 750 kg        Einachsanhänger    Mehrachsanhänger  O1 gebremst  

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: B  

 > 750 kg bis 3500 kg  Einachsanhänger    Mehrachsanhänger   O2 gebremst  

 eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: B+E, C+E 

 von 3500 kg bis < 10.000 kg         O3         

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C+E (Hinweis: notwendiger Bremskurs) 

 > 10.000 kg          O4   

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C+E (Hinweis: notwendiger Bremskurs) 

Land- oder Forstwirtschaftliche Anhänger im Sinne der Verordnung (EU) Nr. 167/2013 

(Klasse R):  eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: F  

 bis 40 km/h  je Achse bis 1500 kg  R1a       

 > 40 km/h   je Achse bis 1500 kg  R1b 

 bis 40 km/h   je Achse > 1500 kg bis 3500 kg R2a 

 > 40 km/h   je Achse > 1500 kg bis 3500 kg R2b 

 da solche Anhänger in der Regel über 3.500 kg hzG aufweisen, ist ein Bremskurs erforderlich       

 bis 40 km/h  je Achse > 3500 kg bis 21000 kg R3a 

 (Hinweis: notwendiger Bremskurs)      

 > 40 km/h  je Achse > 3500 kg bis 21000 kg R3b 

 (Hinweis: notwendiger Bremskurs)      

 bis 40 km/h  je Achse > 21000 kg R4a 

 (Hinweis: notwendiger Bremskurs)      

 > 40 km/h  je Achse > 21000 kg R4b 

 (Hinweis: notwendiger Bremskurs)      

Gezogene auswechselbare Geräte für den Einsatz in der Land- und Forstwirtschaft im 
Sinne der Verordnung (EU) Nr. 167/2013 (Klasse S):  

eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: F  

 bis 40 km/h   bis 3500 kg  S1a     

 > 40 km/h   bis 3500 kg  S1b    

 bis 40 km/h   > 3500 kg  S2a    

 > 40 km/h (Hinweis: notwendiger Bremskurs)  > 3500 kg  S2b    

4. Sonstige Kraftfahrzeuge (jeweils hzG) 

Transportkarren, Motorkarren und selbstfahrende Arbeitsmaschinen mit einer Bauartge-
schwindigkeit bis 50 km/h 

  bis 3500 kg   FZ  SZ  

 eine geeignete Person mit einer der folgenden Lenkberechtigungen ist vorhanden: B, F  

  > 3500 kg   FZ   SZ  

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: F   
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Sonderkraftfahrzeuge (Landmaschinen) mit einer Bauartgeschwindigkeit bis 50 km/h  

  bis 3500 kg  FZ   SZ  

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C 

  > 3500 kg  FZ   SZ  

 eine geeignete Person mit folgender Lenkberechtigung ist vorhanden: C 

 

Land- oder Forstwirtschaftliche Zugmaschinen auf Räder im Sinne der Verordnung (EU) 

Nr. 167/2013 (Klasse T):                                

 T1a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T1a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T1b (> 40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T1b (> 40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T1b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C     FZ   SZ  

 T1b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 T2a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T2a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T2b (> 40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T2b (> 40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T2b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C   FZ   SZ  

 T2b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 T3a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T3a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T3b (> 40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 T3b (> 40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T3b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C   FZ   SZ  

 T3b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 T4a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung : B oder F  FZ   SZ  

 T4a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T4b (> 40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung : B oder F  FZ   SZ  

 T4b (> 40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 T4b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C    FZ   SZ  

 T4b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

Erforderliche (besondere) Geräte laut Anhang 2a PBStV: 

*     Bremsverzögerungsmessgerät (= Gerät Ziffer 6 der Anlage 2a PBStV) 

**     Geräte Ziffer 6 der Anlage 2a PBStV               plus Druckluftmanometer (Ziffer 7 der Anlage 2a PBStV) 

***    Geräte Ziffer 6+7 der Anlage 2a PBStV           plus Wiegeeinrichtung (Ziffer 8 der Anlage 2a PBStV) 

                   plus Spieldetektor (Ziffer 9 der Anlage 2a PBStV) 

**** Geräte Ziffer 6+7+8+9 der Anlage 2a PBStV   plus (LKW) Bremsenprüfstand (Ziffer 3 der Anlage 2a PBStV) 
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Land- oder Forstwirtschaftliche Zugmaschinen auf Gleisketten im Sinne der Verordnung 

(EU) Nr. 167/2013 (Klasse C):    

 C1a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C1a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C1b (>40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C1b (>40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C1b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C    FZ   SZ  

 C1b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 C2a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C2a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C2b (>40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C2b (>40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C2b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C    FZ   SZ  

 C2b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 C3a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C3a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C3b (>40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder F  FZ   SZ  

 C3b (>40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C3b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C    FZ   SZ  

 C3b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

 C4a (bis 40 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung : B oder F  FZ   SZ  

 C4a (bis 40 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C4b (>40 km/h bis 50 km/h)* bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung : B oder F  FZ   SZ  

 C4b (>40 km/h bis 50 km/h)** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: F   FZ   SZ  

 C4b (> 50 km/h)*** bis 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: B oder C   FZ   SZ  

 C4b (> 50 km/h)**** > 3500 kg benötigte Lenkberechtigung: C +Bremsenkurs FZ   SZ  

Erforderliche (besondere) Geräte laut Anhang 2a PBStV: 

*     Bremsverzögerungsmessgerät (= Gerät Ziffer 6 der Anlage 2a PBStV) 

**     Geräte Ziffer 6 der Anlage 2a PBStV               plus Druckluftmanometer (Ziffer 7 der Anlage 2a PBStV) 

***    Geräte Ziffer 6+7 der Anlage 2a PBStV           plus Wiegeeinrichtung (Ziffer 8 der Anlage 2a PBStV) 

                   plus Spieldetektor (Ziffer 9 der Anlage 2a PBStV) 

**** Geräte Ziffer 6+7+8+9 der Anlage 2a PBStV   plus (LKW) Bremsenprüfstand (Ziffer 3 der Anlage 2a PBStV) 
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Einrichtungen und Geräte 

Die folgenden für die beantragten Fahrzeugklassen erforderlichen Einrichtungen und Geräte ge-

mäß Anlage 2a der PBStV sind am gegenständlichen Standort für die wiederkehrende Begutach-

tung von Fahrzeugen gemäß § 57a Abs. 2 Kraftfahrgesetz 1967 – KFG 1967 vorhanden: 

(Hinweis: falls mehrere Einrichtungen und Geräte derselben Kategorie vorhanden sind, werden diese selbstverständ-

lich bei der Abnahme der Prüfstelle auch mitaufgenommen, wenn dies gewünscht wird. Gerne können Sie uns diese 

in einer eignen Aufstellung samt den erforderlichen Daten (wie nunmehr beschrieben) mitteilen. 

1. Prüfhalle/Begutachtungsplatz (Ziffer 1 der Anlage 2a PBStV)           

Abmessungen (Länge, Breite) _______________________________________________ 

Einfahrtstor (Breite, Höhe)  _______________________________________________ 

2. Hebebühne  (Ziffer 2 der Anlage 2a PBStV)             

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

Abnahmeprüfung gemäß Arbeitsmittelverordnung (AM-VO) am _____________________ 

letzte Überprüfung am _________________ Hinweis: Überprüfungsintervall jährlich, jedoch max. 15 Monate 

letzte Überprüfung durch akkreditierte Stelle am _________________ Hinweis: jede 4te Überprüfung 

alternativ ist eine Prüfgrube vorhanden         

Abmessungen (Länge, Breite, Tiefe) __________________________________________ 

3. Rollenbremsprüfstand groß (LKW) (Ziffer 3 der Anlage 2a PBStV)      

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

kalibriert am ___________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 

4. Rollenbremsprüfstand klein (PKW) (Ziffer 4 der Anlage 2a PBStV)       

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

kalibriert am ___________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 

alternativ ist eine Bremsenprüfstrecke für die L-Klasse vorhanden     

 
(Hinweis: Gerät der Ziffer 5 der Anlage 2a PBStV wurde gestrichen) 

6. Bremsverzögerungsmessgerät (Ziffer 6 der Anlage 2a PBStV)      

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

kalibriert am ___________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 

7. Einrichtungen für die Prüfung von Druckluftbremsanlagen (Ziffer 7 der Anlage 2a PBStV)   

Marke, Type _____________________________________________________________ 

Serien-Nr. ______________ , Serien-Nr. ______________ , Serien-Nr. ______________ 

geeicht bis ____________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 
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8. Wiegeeinrichtung zur Bestimmung der Achslasten (Ziffer 8 der Anlage 2a PBSt)   

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

kalibriert am ___________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 

9. Spieldetektor (Ziffer 9 der Anlage 2a PBStV)              

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

Die Bestätigung des Geräteherstellers bzw. seines schriftlich bevollmächtigten Vertreters, dass 

der Bremsprüfstand bzw. der Spieldetektor der Anlage 2a der PBStV entspricht, liegt bei.  

10., 11., 12. HC-, CO- und Lambda-Messgerät (Drehzahlmesser eingebaut) 

(Ziffer 10,11 und 12 der Anlage 2a PBStV)           

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

letzte Überprüfung am ______________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 12 Monate 

13. Trübungsmessgerät (Drehzahlmesser eingebaut) (Ziffer 13 der Anlage 2a PBStV)   

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

letzte Überprüfung am ______________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 12 Monate 

14. Scheinwerfereinstellgerät (Ziffer 14 der Anlage 2a PBStV)      

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

15. Profiltiefenmesser (0,1 mm-Teilung) (Ziffer 15 der Anlage 2a PBStV)      

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

16. Bremsflüssigkeitstester (Ziffer 16 der Anlage 2a PBStV)           

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

17. Plakettenstanzgerät (Ziffer 17 der Anlage 2a PBStV)                

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

18. Schallpegelmessgerät - optional (Ziffer 18 der Anlage 2a PBStV)             

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

kalibriert am _________________ Hinweis: Überprüfungsintervall alle 24 Monate 

19. OBD-Auslesegerät inklusive OBFCM-Abfrage (Ziffer 19 der Anlage 2a PBStV)    

Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 

20. Gasdetektor - optional (Ziffer 20 der Anlage 2a PBStV)       

 Marke, Type, Serien-Nr. ____________________________________________________ 
 

Näheres entnehmen Sie bitte der Information Einrichtungen und Geräte.  

 

 

http://www.noe.gv.at/noe/KFZueberpruefung-Genehmigung/Information_Einrichtungen_und_Geraete.pdf
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Geeignetes Personal 

Als geeignetes Personal wird folgende Person bzw. folgende Personen namhaft gemacht:  

Vor- und  
Familienname 

Geburts- 

datum 

Bildungs-
passnummer 

Ausbildung und Lenkberechtigungen 

(wird von der Behörde ausgefüllt) 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  
Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 

GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  

Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 
GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  

Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 

GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  
Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 
GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  

Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 
GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

____________________ 

____________________ 

 
 
 
________ 

 
 
 
_________ 

☐KFZ - Techniker   ☐Landmaschinentechniker 

☐ Metalltechniker ☐Meister ______________ 

Lehrabschluss: _______________  ☐ Praxis 2 Jahre  

Klassen:  AM   A    B    C    D   F   C+E   B+E 

                 ☐    ☐  ☐  ☐  ☐ ☐  ☐      ☐ 

GS/WB______________ Bremskurs_____________  

 ist in einer weiteren Begutachtungsstelle als geeignete Person gemeldet 

 

Die Anforderungen an das geeignete Personal entnehmen Sie bitte der Information geeignetes 
Personal.  

 

http://www.noe.gv.at/noe/KFZueberpruefung-Genehmigung/Information_geeignetes_Personal.pdf
http://www.noe.gv.at/noe/KFZueberpruefung-Genehmigung/Information_geeignetes_Personal.pdf
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Beilagen (in Kopie) 

- aktueller GISA-Auszug, samt Eintragung des Standortes bzw. der weiteren Betriebsstätte der 
beantragen Begutachtungsstelle         beigelegt 

- aktueller Strafregisterauszug des Einzelunternehmers bzw. der Einzelunternehmerin und (falls 
vorhanden) auch des gewerberechtlichen Geschäftsführers bzw. der gewerberechtlichen Ge-
schäftsführerin           beigelegt 
- aktueller Strafregisterauszug der gesamten Geschäftsführung (handelsrechtlich und gewerbe-
rechtlich) bei Antragstellung einer juristischen Person      beigelegt 
- aktueller Firmenbuchauszug, falls eine Firma geführt wird      beigelegt  

- für das geeignete Personal jeweils den Qualifikationsnachweis, wie etwa den Nachweis der 
Meisterprüfung bzw. das Zeugnis des Lehrabschlusses samt Nachweis einer mindestens 
zweijährigen Praxis und beide Seiten des (aktuellen) Führerscheines der geeigneten Personen 
             beigelegt  
 
Hinweis:  
Eine Kopie des Bildungspasses ist nicht erforderlich, da die Bekanntgabe der Bildungspass-
nummer auf Seite 10 ausreicht. 
 

Allgemeine Hinweise 

Datenschutz 
Allgemeine Informationen nach Artikel 13 DSGVO 

Gemäß Art. 13 der Datenschutz-Grundverordnung möchten wir Sie informieren, dass die von 
Ihnen bekannt gegebenen personenbezogenen Daten (elektronisch) verarbeitet werden. 
Detaillierte Informationen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten, zu Ihren Rechten 
als betroffene Person einer Datenverarbeitung sowie zum Beschwerderecht bei der Daten-
schutzbehörde sind im Internet unter www.noe.gv.at/datenschutz abrufbar. 

Übermittlung 
Bitte speichern Sie das ausgefüllte Formular lokal auf Ihrem Gerät ab und laden Sie dieses, 
wenn nötig unterschriebene, Formular über das Online-Formular „Allgemeines Anbringen“ hoch. 
 
Bitte laden Sie im Formular die erforderlichen Unterlagen hoch! 

Datum und Unterschrift 

Datum ________________ 

 

Unterschrift   _____________________________  

       (entfällt bei digitaler Signatur) 

 

http://www.noe.gv.at/datenschutz
https://e-formulare.noel.gv.at/formularserver/user/formular.aspx?path=(public)&pid=73e1ad84447b4a8783cede5121b4c125&pn=B99f7b9d2946447019c73a33949c64dfc&data=%3Cwert%3E%3Cdienststelle%3ERU6%3C/dienststelle%3E%3C/wert%3Ehttps://e-formulare.noel.gv.at/formularserver/user/formular.aspx?path=(public)&pid=73e1ad84447b4a8783cede5121b4c125&pn=B99f7b9d2946447019c73a33949c64dfc&data=%3Cwert%3E%3Cdienststelle%3ERU6%3C/dienststelle%3E%3C/wert%3E
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